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Uber diese Gebrauchsanleitung

1 Uber diese Gebrauchsanleitung

1.1 Zielgruppen

Fir dieses Dokument bestehen Schutzrechte, weitere Informationen
erhalten Sie unter viega.de/rechtshinweise.

Die Informationen in dieser Anleitung richten sich an Heizungs- und
Sanitarfachkrafte bzw. an unterwiesenes Fachpersonal.

Fir Personen, die nicht Gber die o. a. Ausbildung bzw. Qualifikation ver-
figen, sind Montage, Installation und ggf. Wartung dieses Produkts
unzuléssig. Diese Einschrankung gilt nicht fir mdgliche Hinweise zur
Bedienung.

Der Einbau von Viega Produkten muss unter Einhaltung der allgemein
anerkannten Regeln der Technik und der Viega Gebrauchsanleitungen
erfolgen.

1.2 Kennzeichnung von Hinweisen

Kompensator mit SC-Contur

Warn- und Hinweistexte sind vom Ubrigen Text abgesetzt und durch
entsprechende Piktogramme besonders gekennzeichnet.

GEFAHR!

Warnt vor méglichen lebensgefahrlichen Verletzungen.

WARNUNG!

Warnt vor mdglichen schweren Verletzungen.

VORSICHT!

Warnt vor mdglichen Verletzungen.

> B B

HINWEIS!

Warnt vor méglichen Sachschaden.

Zusatzliche Hinweise und Tipps.


https://www.viega.de/de/meta/footer/legal.html

2 Produktinformation

21 Normen und Regelwerke

Regelwerke aus Abschnitt: BestimmungsgemaéaBe Verwendung

Kompensator mit SC-Contur

Geltungsbereich / Hinweis

Erstellung von Trinkwasser-Instal-
lationen

Erstellung von Trinkwasser-Instal-
lationen

Regelwerk zur Werkstoffauswahl

Regelwerk zur Werkstoffauswahl

Produktinformation

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN 1988-200

EN 806-2

DIN 50930-6
DIN EN 12502-1



Regelwerke aus Abschnitt: Einsatzbereiche

Regelwerke aus Abschnitt: Medien

Kompensator mit SC-Contur

Geltungsbereich / Hinweis

Planung, Ausflihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausflihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausflihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausflihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausflihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausflihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausfiihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausfiihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Planung, Ausfiihrung, Betrieb und
Wartung von Trinkwasser-Installa-
tionen

Geltungsbereich / Hinweis

Eignung fir Trinkwasser
Eignung fir Trinkwasser

Eignung fir Heizungswasser in
Pumpen-Warmwasser-Heizungs-
anlagen

Produktinformation

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN EN 806, Teil 1

DIN EN 806, Teil 2

DIN EN 806, Teil 3

DIN EN 806, Teil 4

DIN EN 806, Teil 5

DIN EN 1717

DIN 1988

VDI/DVGW 6023

Trinkwasserverordnung (TrinkwV)

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN 1988-200
EN 806-2

VDI-Richtlinie 2035, Blatt 1 und
Blatt 2



Regelwerke aus Abschnitt: Korrosion

Geltungsbereich / Hinweis

Regelwerk fir &uBeren Korrosi-
onsschutz

Regelwerk fir &uBeren Korrosi-
onsschutz

Erstellung von Trinkwasser-Instal-
lationen

Erstellung von Trinkwasser-Instal-
lationen

Regelwerk zur Werkstoffauswahl

Regelwerk zur Werkstoffauswahl

Produktinformation

In Deutschland geltendes Regel-
werk

DIN EN 806-2

DIN 1988-200

DIN 1988-200

DIN EN 806-2

DIN 50930-6
DIN EN 12502-1

Regelwerke aus Abschnitt: Lagerung

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-

werk

Anforderungen fiir die Lagerung DIN EN 806-4, Kapitel 4.2

der Materialien

Regelwerke aus Abschnitt: Wartung

Geltungsbereich / Hinweis In Deutschland geltendes Regel-

werk

Betrieb und Wartung von Trink- DIN EN 806-5

wasser-Installationen

2.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

) Stimmen Sie die Nutzung des Modéells fiir andere als die
I beschriebenen Einsatzbereiche und Medien mit Viega ab.

2.2.1 Einsatzbereiche

Der Einsatz ist u. a. in folgenden Bereichen mdglich:

Trinkwasser-Installationen

Industrie- und Heizungsanlagen

Solar-Anlage mit Flachkollektoren

Solar-Anlagen mit Vakuumkollektoren (nur mit FKM-Dichtelement)
Fernwarme-Versorgungsanlagen (nur mit FKM-Dichtelement)

Kompensator mit SC-Contur 6



Trinkwasser-Installation

Wartung

Dichtelement

2.2.2 Medien

Kompensator mit SC-Contur

Produktinformation

B Niederdruckdampf-Anlagen (nur mit FKM-Dichtelement)
B Kihlwasserleitungen (geschlossener Kreislauf)

Fir Planung, Ausflihrung, Betrieb und Wartung von Trinkwasser-Instal-
lationen die geltenden Richtlinien beachten, siehe & ,Regelwerke aus
Abschnitt: Einsatzbereiche” auf Seite 5.

Informieren Sie Ihren Auftraggeber bzw. den Betreiber der Trinkwasser-
Installation, dass die Anlage regelmaBig gewartet werden muss, siehe
& ,Regelwerke aus Abschnitt: Einsatzbereiche” auf Seite 5.

Fir Trinkwasser-Installationen ist nur das EPDM-Dichtelement zuge-
lassen. Keine anderen Dichtelemente verwenden.

Das System ist u. a. fiir folgende Medien geeignet:

Geltende Richtlinien siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Medien“
auf Seite 5.
B Trinkwasser
maximale Chlorid-Konzentration 250 mg/I

B Heizungswasser fir Pumpen-Warmwasser-Heizungsanlagen
Druckluft gemaB der Spezifikation der verwendeten Dichtelemente

EPDM bei Olkonzentration < 25 mg/m3

FKM bei Olkonzentration = 25 mg/m?3
Frostschutzmittel, Kiihisolen bis zu einer Konzentration von 50 %
Dampf in Niederdruckdampf-Anlagen (nur mit FKM-Dichtelement)



Produktinformation

2.3 Produktbeschreibung
2.3.1 Ubersicht

1 Balg aus Edelstahl
2 Pressverbinder aus Rotguss oder Siliziumbronze

Der Kompensator eignet sich zur Aufnahme axialer Bewegungen in
Rohrleitungs-Installationen. Bei auftretenden radialen Belastungen nicht

verwenden.

Kompensator mit SC-Contur



m Handhabung

3  Handhabung

3.1 Lagerung

Bei der Lagerung die Anforderungen der geltenden Richtlinien
beachten, siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Lagerung* auf Seite 6:

B Komponenten sauber und trocken lagern.
B Komponenten nicht direkt auf dem Boden lagern.

3.2 Montageinformationen
3.2.1 Montagebedingungen

Verlege- und Montagehinweise

B Den Kompensator nicht auf Torsion (Verdrehung) einbauen und
beanspruchen.

B Den Edelstahlbalg vor mechanischer Beschadigung schitzen.

B Die Kompensatoren sind fir seitliche Bewegungsbeanspruchung
(lateral und / oder angular) nicht ausgelegt.

B Die Kompensatoren missen bei der Montage nicht vorgespannt
werden.

Kompensator mit SC-Contur 9



Rohrfiihrung und Lagerung

Gleit- und Festpunkte

Kompensator mit SC-Contur

Handhabung

<2 x DN

Abb. 1: Kompensator-Verlegungsinformationen

1 Fdhrung

2 L&nge Kompensator
3 Dehnungsaufnahme
4  Festpunkt

Die Fiihrung beiderseits des Kompensators darf nicht mehr als 2 x DN
(Nennweite des Rohrs) entfernt sein. Die n&chste Fihrung soll etwa %
des vorgeschriebenen Befestigungsabstands haben.

Den maximalen Abstand fur Gleitpunkte (Rohrschellenabstand) ein-
halten. Die zu kompensierenden Rohrleitungsabschnitte missen
fluchten (koaxialer Rohrschub).

Festpunkte in genligender Stérke an den Rohrenden und Abbiegungen

vorsehen. Zwischen zwei Festpunkten nur einen Axial-Kompensator
verlegen.

Die maximale Festpunktbelastung (in Newton) wird mit folgender Formel

errechnet:

Druck in bar x wirksamer Balgquerschnitt x Umrechnungs- und Sicher-

heitsfaktor (Fna= p X A X 20)
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m Handhabung

Kompensator Druck  wirksamer max .Festpunkt- Deh-

Balgquer- belastung nungsauf-
P schnitt E nahme *
max
A
d D MPa cm? N mm
(bar)
15 12 1(10) 3,10 620 -7
18 15 1(10) 3,97 794 -9
22 20 1(10) 6,15 1230 -11,5
28 25 1(10) 9,02 1814 -14
35 32 1(10) 13,85 2770 -13
42 40 1(10) 20,42 4048 -15,5
54 50 1(10) 30,90 6180 -16

*Auslegung: 10.000 volle Bewegungszyklen unter Nenndruck, Ausle-
gungstemperatur 85 °C

3.3 Montage

3.3.1 Kompensator montieren

B Die Rohrenden entgraten.

I Den korrekten Sitz des Dichtelements prifen.
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° Handhabung
viega

I Die Mindesteinstecktiefe markieren.

B Den Kompensator ganz aufschieben.

I Die Pressbacke 6ffnen und rechtwinklig auf den Pressverbinder
setzen.

B Die Einstecktiefe anhand der Markierung kontrollieren.

Sicherstellen, dass die Pressbacke mittig auf der Sicke des Press-
verbinders sitzt.

Den Pressvorgang durchfiihren.

Die Pressbacke 6ffnen und entfernen.
[ Die Verbindung ist verpresst.

B Die Handlungsschritte auf der anderen Seite wiederholen.
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m Handhabung

3.4 Wartung

Far Betrieb und Wartung von Trinkwasser-Installationen die geltenden
Richtlinien beachten, siehe & ,Regelwerke aus Abschnitt: Wartung*
auf Seite 6.

3.5 Entsorgung

Produkt und Verpackung in die jeweiligen Materialgruppen (z. B. Papier,
Metalle, Kunststoffe oder Nichteisenmetalle) trennen und gemas der
national gtiltigen Gesetzgebung entsorgen.
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[ ]
Viega GmbH & Co. KG
service-technik@viega.de VI e g a
viega.de

DE ¢ 2021-11 » VPN210529



	Inhaltsverzeichnis
	1Über diese Gebrauchsanleitung
	1.1Zielgruppen
	1.2Kennzeichnung von Hinweisen

	2Produktinformation
	2.1Normen und Regelwerke
	2.2Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2.1Einsatzbereiche
	2.2.2Medien

	2.3Produktbeschreibung
	2.3.1Übersicht


	3Handhabung
	3.1Lagerung
	3.2Montageinformationen
	3.2.1Montagebedingungen

	3.3Montage
	3.3.1Kompensator montieren

	3.4Wartung
	3.5Entsorgung


